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Verein 

 

Da es wiederholt zu Feuchtigkeitsansammlungen im Bereich der neuen 

Tonwerkstätte (vormals Gitterlager ), gekommen ist, wurden diverse Firmen 

eingeladen ein Angebot für eine dauerhafte Dachsanierung abzugeben. 

 

Aus dem Erlös des vorjährigen Benefizkonzertes konnte neue 

Funktionswinterbekleidung für unsere Außendienstgruppe, bei einer lokalen 

Firma, angeschafft werden.  

 

Betrieb 
 

Verträge 

Die neuen Vertragsangebote des Landes wurden unterzeichnet und am 

28.September an die Abteilung FA 11a  gesandt.  

Wie uns der Dachverband der Behindertenhilfe mitteilt, haben 2 Unternehmen die 

Verträge nicht unterschrieben und stattdessen das Land Steiermark geklagt. Die 

weiteren Entwicklungen bleiben abzuwarten. 

 

 

Werkstätte 

 

Ausflug auf das Gaberl 

Am 5. Oktober  nutzte das Team der Werkstatt mit unseren Kunden die traumhafte 

Herbstsonne um einen Ausflug aufs Gaberl zu unternehmen. Der Obmann der 

Volkshilfe Knittelfeld,  Ritzinger Hubert, sponserte diesen Ausflug im Namen der 

Volkshilfe. Alle  machten sich auf den Weg, um vom Gaberl zum Alten Almhaus 

zu wandern. Am Ziel wurde ein köstliches Mittagessen eingenommen. Nach der 

gemütlichen Pause machten wir uns gut gestärkt auf den Rückweg und kamen 

bestens gelaunt und mit vielen neuen Eindrücken zurück nach Knittelfeld.  

Herrn Ritzinger gilt es nochmals herzlich Danke zu sagen! 
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Personal 

 

Für unsere Kunden in der Tagesstruktur wurde Frau Eva Maria Moitzi,  

ab 1. November 2011, als Karenzvertretung für Frau Muranyi, aufgenommen. 

 (50 % Anstellung). 

 

 

 

Kundenbewegungen 

 

Keine Änderungen gegenüber September 2011. 

 

 

 

Wohnheim 

 

Halloween Party in Trofaiach         

Am 31.10. fuhren wir mit Anneliese und Petra nach Trofaiach. Die Lebenshilfe 

hatte uns zu einer Halloweenparty eingeladen. Ein Großteil der Gäste war 

verkleidet, die Räume mit Kerzen und Kürbissen gruselig geschmückt. Wir 

feierten mit Musik und konnten alle viel tanzen. Es gab auch Getränke, belegte 

Brote und Knabbereien. Der Abend war sehr lustig. Um halb zwölf waren wir 

wieder zu Hause. 

(Inge, Sylvia, Margareta, Harry und Michael verfassten diesen Bericht) 

 

 

 
 


